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staubig
liegt der Wortacker
vor mir

hart gepresst
vom Alltag
die Silben

eisiger Wind
bläst mir ins Gesicht
und mein Herz gefriert

schick mir einen Engel
der mit sanfter Hand
mein Leben pflügt

dann werden 
Wörter wachsen und
aufgehen wie ein Baum

unter seiner Krone
finde ich Ruhe und 
mein Herz wird weit
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Die Gedichte und Gebete dieses 
Buches zeugen vom Suchen und 
Sehnen nach einem greifbaren 
Gott. Wo ist er? Was hat er mit 
meinem Leben zu tun? Was hat 
mein Leben mit ihm zu tun? 

Das Buch ist aus einem „Dialog 
auf Entfernung“ zwischen den 
beiden Autoren entstanden, 
aus Zurufen und Zuhören.

Ein Buch für Menschen, die sich 
nach Stille und Tiefe sehnen – 
Mitten im Leben.
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Wenn du wüsstest,

wie schwer das ist.

Wie soll ich anfangen?

Vielleicht mit einem Kreuzzeichen?

Oder doch einfach loslegen?

Eigentlich weißt du doch,

wie es mir geht

und was mich beschäftigt.

Was soll ich da noch sagen?

Und doch …

Es tut mir gut,

alles auszusprechen.

Einfach	so,	ungefiltert.

Und zu wissen,

dass es nicht ins Leere geht.

Du bist da.

Und wirst da bleiben.

Ganz egal,

was ich versuche, dir zu sagen.

Amen.
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der Wortacker

staubig

liegt der Wortacker

vor mir

hart gepresst

vom Alltag

die Silben

eisiger Wind

bläst mir ins Gesicht

und mein Herz gefriert

schick mir einen Engel

der mit sanfter Hand

mein	Leben	pflügt

dann werden 

Wörter wachsen und

aufgehen wie ein Baum

unter seiner Krone

finde	ich	Ruhe	und	

mein Herz wird weit
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Sehen

Sehen möchte ich

mit meinen Augen

aber auch mit dem Herzen

mit meinen Händen

meinem Fühlen

meinem Denken.

Ganz und gar sehen möchte ich

mich selbst

meine Nächsten

auch jene, denen ich neu begegne.

Sehen möchte ich

täglich neu

aber auch meiner Erfahrung bewusst

und achtsam

mit meinen Vorurteilen und Ahnungen.
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Ich möchte sehen

und	offen	bleiben

für Unerwartetes

Liebenswertes

Hoffnungsvolles

aber auch für

Not und Leid

Sorge und Kummer.

Ich möchte sehen

und es wagen

das Wort zu erheben

einzustehen 

zu tragen

und zu verkünden

dass du mich sehend machst.
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An	so	vielen	Orten	kann	ich	dich	finden,

an	so	vielen	Orten	möchte	ich	dich	finden,

an so vielen Orten suche ich nach dir

und erkenne dich nicht –

auf den ersten Blick.

Denn manchmal bist du da,

aber verborgen,

manchmal bist du da

und forderst von mir etwas mehr 

Überzeugung,

manchmal bist du da

und ich erkenne dich nicht,

weil ich so sehr mit mir selbst beschäftigt 

bin.

Manchmal bist du da –

wenn ich einfach vor dir bin,

so wie ich bin.
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Gebet eines Zweiflers

du bist so anders als ich

dass ich mich manchmal frage

was wir miteinander zu tun haben, Gott

das auszuhalten ist nicht leicht

aber ohne dich fühle ich mich 

wie eine Fahne ohne Fahnenstange

nur gehalten kann ich mich entfalten
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